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Lehrplan.
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	30. Warum ist es so wichtig, dass bei der Unterrichts-vorbereitung Lernziele so formuliert werden,

dass sie beobachtbares Verhalten der Lernenden beschreiben?
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Pragmalinguistik.
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intentionales Lernen.

	16. Was verstehen Sie unter schüler- und handlungsorientiertem Unterricht?
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inzidentelles Lernen.
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offene Übung.




